
Schloss Corvey, Höxter

Großes Corvey-Rätsel
Hallo und herzlich willkommen im Schloss Corvey! Viel Spaß beim Rätseln!  
Als erstes machst du dich auf den Weg in die Abteikirche. Hier siehst du überall wunderschöne 
Verzierungen aus Gold und einige Figuren, die Heilige darstellen. Einer von diesen Heiligen wird 
immer mit Steinen im Arm dargestellt. 

[Frage 1] Wie heißt er? 

Weiter geht es die Treppe hinauf in die sogenannte Kaiserkirche. In diesem Raum sind noch Reste 
von Malereien an den Wänden zu finden.

[Frage 2] Welche Tiere kannst du hier erkennen?

Jetzt stehst du vor dem Grab von Hoffmann von Fallersleben. Den Namen hast du bestimmt schon 
einmal gehört, oder? Schließlich hat er die deutsche Nationalhymne geschrieben. Aber wusstest 
du auch, dass er hier in Corvey gelebt hat, und zwar 14 Jahre lang, von 1860 bis zu seinem Tod? 

[Frage 3] Wann ist er gestorben?

Jetzt geht es durch den Kreuzgang zurück ins Schloss. 

[Frage 4] Wer wurde hier früher begraben?

Nun geht es wieder eine Treppe hoch und schon bist du im Museum angekommen. 
Bevor du dir nun den Kaisersaal anschaust, gehst du durch die drei sogenannten Audienzzimmer 
oder Salons. Jeder dieser Salons hat eine andere Farbe.

[Frage 6] Welche Farben sind das?

Jetzt bist du in dem berühmtesten und prächtigsten Saal in Corvey angekommen: dem Kaisersaal. 
Waren früher Gäste im Kloster, so wurden sie hier vom Abt, dem Klostervorsteher empfangen. In 
diesem Raum fallen dir bestimmt sofort die großen Bilder an den Wänden auf. 

[Frage 7] Das alles sind Kaiser, die Corvey schon einmal 
besucht haben. Wie viele Kaiserbilder hängen hier?

Die nächste und letzte Station auf deinem Rundgang ist die Bibliothek. So viele Bücher auf einmal hast 
du wahrscheinlich noch nie gesehen, oder?
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Nicki und die NRW-Stiftung… 
… haben die Restaurierung und Einrichtung des Museums Schloss Corvey und die 
Restaurierung der großen Orgel gefördert.


